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Zeigen Sie dieZähne!

Die ultra-frische
Ultra Weiss

gibt Ihrem Mund
sexappeal!

¦ i It ra I ultra weiss
^1 1 H Gl I die atemberaubende Zahnpasta

Etwas frech ungewöhnlich das ist die Ultra Weiss.
die atemberaubende Zahnpasta mit dem ultra-erfrischenden Geschmack.

Zeigen Sie die Zähne! Denn Ultra Weiss gibt Ihren Zähnen
ein ungewöhnliches Weiss und Ihrem Mund eine verführerische, atemberaubende Frische.

Ultra Weiss - dagegen ist alles andere eben bloss Zahnpasta.

die atemberaubende Zahnpasta
mit dem Mundwasser-Effekt.

Der Bankverein Finanz-Test.

Prüfen

Die 100 Finanzkundigsten
gewinnen 100 Gold- und
Geldpreise. Der Hauptpreis:

Eine Traumreise für
zwei Personen nach Tokio.

Der Bankverein freut sich,
wenn Sie in finanziellen Fragen

gut beschlagen sind. Darum bietet Ihnen der
Bankverein kostenlos eine Reihe von
Publikationen zu Geld- und Vermögensfragen.
Und darum veranstaltet der Bankverein jetzt
auch den ersten Bankverein Finanz-Test.

fr umfasst 78
Fragen rund um das Geld, j

leichte und weniger
leichte. Für jede richtige
Antwort erhalten Sie
3-5 Punkte- je nach
Schwierigkeitsgrad der Frage. Nach
Auswertung und Preisverteilung
schreiben wir allen Teilnehmern einen
persönlichen Brief, in dem wir ihnen ganz
offen sagen, wie gross ihr Finanzwissen ist
und wie sie im Vergleich zu den anderen
Teilnehmern abgeschnitten haben.

Die lOOTeilnehmer mit den höchsten

Punktzahlen gewinnen 100 Preise im
Cesamtwertvon über Fr. 40000.-: Fine Reise
für zwei Personen nach Tokio mit einem
Besuch der neuesten Bankverein-Niederlassung,

Sparhefte mit einer Einlage von
Fr. 5000-, Fr. 2000- oder Fr. 1000- und 700
Coldvreneli.

Erreichen mehr als 700 Teilnehmer

das Maximum von 75 Punkten, so
entscheidet das Los (und zwar anfangs November

1973, unter notarieller Aufsicht).

Die Übergabe der Preise erfolgt
an einem unterhaltsamen Abend, zu dem
der Bankverein alle Gewinner rechtzeitig
einladen wird.

Letzter Einsendetermin ist der
29. September 1973.

Über den Finanz -Test können

wir allerdings keine
weitere Korrespondenz

führen.
Ihre Antworten
Bei jeder Frage finden
Sie mehrere numerierte

' Antwortmöglichkeiten.
Kreuzen Sie die nach
Ihrer Meinung zutreffende

Nummer an.
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Ihr Finanzwissen

O Was ist ein Bancomat?
1. Tresorsicherungssystem
2. Börsenticker
3. Banknotenautomat 1j2

9k
VJOWas ist ein offenes Depot?

1. Gemeinschaftskonto mehrerer Personen
2. Betrag, den man bei Eröffnung eines
Kontos hinterlegt
3. Verwahrung und
Verwaltung von Wertschriften
durch die Bank a

jjJ Für welche Geldanlagen bei Banken
'J/O sieht das Bankengesetz gewisse

Privilegien in bezug auf die Sicherheit vor
1. Für die vinkulierten Namenaktien
der betreffenden Bank
2. Für die Sparguthaben bis zu Fr. 5000.-
pro Einleger
3. Für im verschlossenen Depot

TUaufbewahrte Wertschriften
bis zu Fr. 5000- il

4O Was ist Leasing?
1. Zeitlich begrenzte Miete von
Investitionsgütern
2. Finanzierung von Abzahlungsgeschäften
3. Neue Form des
Aktienerwerbs

Ljr Welches Bankverein-Konto bringt
Ihnen den höchsten Zins?

1 Das Sparkonto
2. Das Anlagesparkonto
3. Kontokorrent

Q Welches Sparkassen offeriert heute
<J der Bankverein?

1. Sparsäuli 2. Sparkugel
3. Sparbüchse

L13

1 Wie eröffnet man ein Sparheft?
1. Man telefoniert der Bank
2. Man schickt sein Sparsäuli an die Bank
3. Man füllt das Eröffnungsformular

aus und zahlt einen
beliebig hohen Betrag ein

- f\ : a
9O Was ist der Nennwert einer Aktie

1. Der an einem Börsentag zuletzt genannte
Kurs
2. Der auf der Aktie vermerkte Betrag
3. Der in die Steuerdeklaration
einzusetzende Wert

9<J Wie funktioniert das Postsparen?
1. Man schickt sein Spargeld per Brief an
die Bank
2. Man zahlt sein Spargeld am
Postschalter ein
3. Man schickt sein Spargeld
per Brief an die Post a

O Wie hoch ist Ihr Sparkapital nach
5 Jahren, wenn Sie jeweils am
1. jeden Monats Fr. 100.- auf ein
Sparheft mit 4 % Zins einzahlen
(ohne Berücksichtigung der Steuer)
1. Fr. 6640.41 2. Fr. 81 32.03 3. Fr. 6331 .05

Welches ist die 3. Säule
3 der Altersvorsorge?

1. Staatliche Altersvorsorge
2. Private Altersvorsorge durch Sparen,
Versicherung usw.
3. Betriebliche Altersvorsorge

na
A :0 m

65 Was ist ein Anlageplan
1. Planmässiger Erwerb von Anteilen eines
Anlagefonds
2. Finanzplan einer Gemeinde
3. Grundrissplan der
Tresoranlage einer Bank Ii"

Welche dieser 3 Personen hat ein
Bankverei n-An lagesparheft

1. Ich erhalte jährlich 4% Zins
2. Mein Geld verzinst sich jetzt
mit 5% (Guthaben über
Fr. 10000 - mit 4%%)
3. Für mich betrug
die Verzinsung
im letzten Jahr VA %

113O Was ist der Dow Jones Index?
1. Gesamtheit der Kurse an der New Yorker
Börse
2. Durchschnittskurse von ausgewählten
amerikanischen Aktien an der Wall Street
3. Kursbulletin eines
bekannten amerikanischen
Bankhauses

* Was ist eine Dividende?
1. Andere Bezeichnung für Aktie
2. Auf ausländische Währung lautende und
im Ausland zahlbare Geldforderungen
3. Auf Aktien, Genussscheinen usw.
ausgeschütteter Anteil am Reingewinn
einer Aktiengesellschaft I '\ j

na Wie hoch ist Ihre Rendite, wenn Sie
Aktien (mit Nennwert 100.-)

zum Kurs von 2000.- gekauft haben und
Fr. 40.- Dividende erhalten
1. 40% 2. 2% 3. 4% L ia

A3 Wer hat hier
O ein Kontokorrent?

1. Ich kann monatlich nur
bis zu Fr. 5000 - abheben
2. Ich lasse meine Fonds-
Anteile im Kontokorrent
aufbewahren
3. Ich wickle meine laufenden
Zahlungen über Kontokorrent ab

O Was nennt man Sichtguthaben
1. Auf lange Sicht plaziertes Geld
2. Eine Geldanlage, in die man
jederzeit Einsicht haben kann
3. Ein Guthaben, über das
man jederzeit verfügen
kann

O :

4 a
Was bedeuten für Sie die drei

^ Schlüssel im Bankverein-Signet?
Bitte sagen Sie es uns in Stichworten.
Ihre Antwort interessiert uns sehr, sie zählt
jedoch nicht zum Bankverein Finanz-Test.

Schweizerischer
BANKVEREIN
Societe de Banque Suisse

187^

TGSt~TälOn Wenn Sie alle 18 Fragen beantwortet haben, so übertragen
Sie bitte die angekreuzten Nummern in die Felder dieses

Talons, füllen ihn genau aus und werfen ihn in der nächsten Bankverein-Niederlassung in
die bereitstehende Urne oder senden ihn spätestens am 29. September 1973 an : Schweizerischer

Bankverein, Finanz-Test, Aeschenvorstadt 1, 4002 Basel.
Weitere Testbogen erhalten Sie gratis in allen Bankverein-Niederlassungen.
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Name/Vorname

Strasse /Nr

PLZ/Ort
Mitarbeiter des Bankvereins und deren Angehörige sind von der Teilnahme ausgeschlossen.-
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